
Das Gesundheitsamt der Stadt Mannheim erlässt gemäß § 20 Absatz 5 Satz 1 der Verordnung 

der Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus 

SARS-CoV-2 vom 07.03.2021 (CoronaVO), § 35 Satz 2 des Landesverwaltungs-

verfahrensgesetzes (LVwVfG) für das Gebiet der Stadt Mannheim folgende  

 

 

Allgemeinverfügung: 

 

Das Gesundheitsamt stellt fest, dass am 13.03.2021 die 7-Tages-Inzidenz für den Stadtkreis 

Mannheim seit drei Tagen in Folge bei mehr als 100 Neuinfektionen mit dem Coronavirus je 

100.000 Einwohner liegt. 

Die geänderten Regelungen gemäß § 20 Abs. 5 S. 2 CoronaVO treten am Dienstag, den 

16.03.2021 in Kraft. 

 

 

 

Sofortige Vollziehbarkeit: 

 

Die Allgemeinverfügung ist nach § 28 Absatz 3 i.V.m. § 16 Absatz 8 IfSG kraft Gesetzes sofort 

vollziehbar. Widerspruch und Anfechtungsklage haben somit keine aufschiebende Wirkung. 

Das Verwaltungsgericht Karlsruhe kann gemäß § 80 Absatz 5 VwGO auf Antrag die 

aufschiebende Wirkung von Widerspruch und Anfechtungsklage ganz oder teilweise 

anordnen. 

 

 

Bekanntmachungshinweis: 

Die Allgemeinverfügung gilt gemäß § 1 Absatz 2 Satz 2 der Satzung der Stadt Mannheim über 

öffentliche Bekanntmachungen am Tag der Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt 

Mannheim als bekannt gemacht. 

Der vollständige Text der Allgemeinverfügung kann im Fachbereich Jugendamt und 

Gesundheitsamt, R 1, 12, 68161 Mannheim, zu den üblichen Öffnungszeiten sowie auf der 

Internetseite der Stadt Mannheim eingesehen werden. 



 

Rechtsbehelfsbelehrung:  

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 

erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Stadt Mannheim, Fachbereich Jugendamt und 

Gesundheitsamt, R 1, 12, 68161 Mannheim, einzulegen.  

 

 

 

Mannheim, den 13.03.2021  

 

 

Dr. Peter Schäfer 

Leiter Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt 

 


